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Schon gehört? „Ich bin so wild nach deinen Augen!“ 

Nein, hier handelt es sich nicht um eine verbale 

Grenzverletzung, sondern um die Titelzeile aus 
dem aktuellen Hit eines Sängers namens Bosse. 

Eine gesungene Liebeserklärung origineller Art, die 
von der Faszination und fast magischen Wirkung 

erzählt, die Augen des Gegenübers - besonders des 
geliebten Menschen - haben können. Gekonnt 

jongliert der Liedtext damit, dass es sich beim 
Sehen mit den Augen um einen mehrdimensio-

nalen Vorgang handelt. Das Besondere der Augen, 
die so wild nach ihnen verlangen lassen, ist, dass 

dies nicht allein mit den eigenen, äußeren Augen 
wahrzunehmen ist, sondern mit einem inneren, 

tieferen Sehen. Erst dadurch sind Aussagen mög-
lich z.B. dass diese Augen seine Medizin sind. Oder, 

dass er ihnen immer glauben wird.   

Beim Zusammenhang von Sehen und Glauben bin 

ich unversehens mitten in den Ostererzählungen. 

Beim großen Thema des vergangenen Sonntags in 
der Erzählung des Johannesevangeliums, wie 

Thomas den richtigen Blick bekommt und glaubt.  
Das Sehen Jesu, des Auferstandenen, ist in der 

Verkündigung der ersten Christ*innen ganz zentral. 
Schon Paulus verknüpft sein Bekenntnis zur Aufer-

weckung Jesu, des Christus, mit einer ganzen Liste 
von Menschen, die ihn gesehen haben (1 Kor 15, 3-

8). Angefangen mit Petrus bis hin zu ihm, „gleich-
sam der Missgeburt“, der er die Christgläubigen 

verfolgt hat - bis ihm vor Damaskus die (inneren) 
Augen geöffnet wurden und er den richtigen Blick 

auf Jesus bekommt. 
Aber einfach scheint das nicht gewesen zu sein, 

diesen richtigen Osterblick zu bekommen. Denn 

immer wieder stellt sich in den Ostererzählungen 
denen, die Jesus sehen, die Frage, ob sie ihren 

Augen trauen können. Tröstlich, dass Jesus ihnen 
immer wieder so geduldig hilft, ihn zu erkennen.  

 

 

 
 

Etwa bei den beiden auf dem Weg nach Emmaus,  
von denen das Lukasevangelium erzählt. Deren 

Augen gehalten waren, sodass sie ihn nicht erkann-
ten. Und nach einem langen, vorbereitenden Weg 

schließlich beim Brotbrechen aufgetan wurden. 
Dass die Geschichte noch weiter ging erfahren wir 

an diesem Sonntag. Als sie nämlich nach Jerusalem 
zurückgekehrt sind, von den dort Versammelten 

erfahren haben, dass er dem Petrus erschienen ist, 
und selber ihre Emmaus-Geschichte erzählt haben, 

da steht der Auferstandene plötzlich mitten unter 

ihnen. Aber von dem Shalom, den er ihnen als Be-
grüßung wünscht, sind sie weit entfernt. Erschre-

cken und große Angst, sie meinen einen Geist zu 
sehen. War Emmaus umsonst? 

Ein Geist hat kein Gesicht. Die Augen können sie 
nicht sehen, diese besonderen Augen, unter denen 

sich ihr Leben so zum Guten verwandelt hatte. 
Aber als sie erleben, dass er sie immer noch so 

besonders anschaut, geduldig, mitfühlend und 
gütig; als er ihnen die Möglichkeit des Begreifens 

zeigt, vor ihren Augen isst und ihnen die Schrift 
erschließt - da wird es zum  freudigen Wiedersehen. 

Und ich, der ich 2000 Jahre später auch gerne diese 
krassen, tief(sehend)en (Oster)Augen hätte? Ob 

Herr Bosse mir helfen kann? Wie kann er das alles 

nur in „deinen krassen Augen“ sehen? Klare tiefe 
Seen - Schwimming Pools – Medizin - Rettung vor 

mir selbst und vor der Nacht - … Das kann nur der 
Blick der Liebe – wie sollte es bei einem Liebeslied 

auch anders sein! Ob das bei den Osteraugen auch 
funktioniert? Was sagten die Emmausjünger noch 

gleich? „Brannte nicht unser Herz in uns, als er un-
terwegs mit uns redete und uns den Sinn der 

Schriften eröffnete?“ 
Schon probiert? „Ich bin so wild nach deinen 

Augen!“   
NG 
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    NACHRICHTEN – AKTUELLES 
 

OHNE ORDNUNGSDIENST KEIN GOTTESDIENST – 

VERSTÄRKUNG GESUCHT 

Wir feiern in unseren Kirchen unter Einhaltung 

der Corona-bedingten Auflagen Gottesdienste. 

Das ist schön, bedeutet aber auch, dass wir für 

jeden Gottesdienst wenigstens zwei (volljäh-

rige) Menschen brauchen, die den Ordnungs-

dienst übernehmen, d. h. die die Anmeldungen 

der Gottesdienstbesucher beim Einlass ab-

gleichen, diese zum Platz führen und auf die 

Einhaltung der Vorgaben hinweisen. Das sollte 

gut machbar sein für alle volljährigen Teilneh-

menden der Gottesdienste. Wenn Sie uns 

unterstützen möchten, melden Sie sich doch 

bitte im Pfarrbüro. 

Herzlichen Dank schon jetzt im Namen aller, 

denen Sie mit Ihrem Dienst die Feier des 

Gottesdienstes ermöglichen!  
 

MONTAG: Abend Meditation in St. Adelheid 

von 19.00 – 19.30 Uhr. Eine Auszeit 

als spiritueller Wegbegleiter, wel-

che durch Orgelmusik, solistischen 

Gesang, Instrumentalmusik, Stille, 

meditative Gedanken und Texte 

zum Verweilen einlädt. Anmeldung über die 

Pfarrbüros oder über unsere Homepage.  
 

MONTAG: „Würdevolles Sterben: Was ist 

möglich? Erfahrungen aus der Praxis“  

so der Titel einer Online-Veranstaltung, zu der 

die Bonner Stadtkirche gemeinsam mit dem 

Katholischen Bildungswerk Bonn für diesen 

Montag, 19.04.2021, 19.30 Uhr, einladen. Dabei 

geht es um die Frage, wie der Mensch am 

Lebensende in Würde sterben kann. Wie 

können Palliativversorgung und Hospizarbeit 

körperliche Schmerzen lindern und Leid 

vermindern? Wie werden Betroffene und 

Angehörige individuell beraten und begleitet? 

Antworten auf diese und weitere Fragen geben 

drei Experten, die zu der Online-Veranstaltung 

eingeladen sind. Neben Prof. Lukas Radbruch, 

Präsident der Deutschen Gesellschaft für 

Palliativmedizin und Palliativdirektor am Uni-

versitätsklinikum in Bonn, und Pater Dr. Stefan 

Buchs, Hochschulpfarrer der KHG Bonn und 

Medizinethiker (Promotion im Fach Theologi- 
 

 

sche Ethik über medizinethische Fragen zum 

Lebensende) ist auch Claudia Reifenberg, 

Ambulante Palliativ-Schwester im Rheinviertel 

Bad Godesberg dabei. Die Moderation über-

nimmt Dr. Johannes Sabel, Leiter des 

Katholischen Bildungswerks Bonn.  

Die Veranstaltung findet im Zuge der bundes-

weiten „Woche für das Leben“ statt, eine 

ökumenische Initiative, die in diesem Jahr unter 

dem Motto „Leben im Sterben“ steht. Die 

Veranstaltung wird mit der Videokonferenz-

Plattform "Zoom" durchgeführt. Um diese zu 

nutzen, benötigen Sie ein Endgerät (Smart-

phone, PC, Laptop, Tablet) mit stabilem Inter-

netzugang. Für die Teilnahme ist eine Anmel-

dung erforderlich, und zwar unter 0228/429790 

oder per E-Mail an info@bildungswerk-

bonn.de. Sie erhalten kurz vor der Veran-

staltung den Zugangslink für die Teilnahme an 

der Online-Veranstaltung. 
 

MUSS LEIDER ENTFALLEN: Ökumenisches 

Friedensgebet am Dienstag 

Der Ökumenische Friedenskreis „Am 

Ennert“ lädt um 19.00 Uhr in die ev. 

Dornbuschkirche, Dahlienweg 4 in   

Holzlar, ein.  
 

HAUSKOMMUNION UND KRANKENSALBUNG 

Seit den Anfängen der Kirche wird kranken und 

älteren Menschen, die vorübergehend, länger-

fristig oder auf Dauer nicht mehr zur 

Eucharistiefeier in die Kirche kommen können, 

die Kommunion als Stärkung nach Hause ge-

bracht. So erhalten sie Anteil an der Eucha-

ristiefeier der Gemeinde und können die 

Verbindung mit Jesus weiterhin leibhaftig 

erfahren. 

Dazu laden wir herzlich auch – oder gerade - zu 

Corona-Zeiten ein und bitten Sie, sich (oder ihre 

Angehörigen)  in unseren Pfarrbüros zu melden, 

wenn der Wunsch besteht, die sogenannte 

Hauskommunion zu empfangen. Nach Termin-

vereinbarung kommt ein(e) beauftragte(r) 

Kommunionhelfer*in oder ein Geistlicher zu 

Ihnen nach Hause, um dort mit Ihnen einen 

kurzen Wortgottesdienst zu feiern und Ihnen 

die heilige Kommunion zu spenden.  



Ebenfalls laden wir herzlich ein, auch – oder 

gerade - zu Corona-Zeiten das Sakrament der 

Krankensalbung  von einem Priester zu empfan-

gen, um in Situationen von Schwäche, Krankheit 

oder Beschwerden des Alters den Zuspruch der 

Gegenwart Gottes leibhaftig in der Salbung mit 

dem vom Bischof geweihten Krankenöl zu er-

fahren. Melden Sie sich (oder ihre Angehöri-

gen) dazu gerne im Pastoralbüro, � 48 12 74, 

zur Vereinbarung eines individuellen Termins. 
 

ROSENKRANZGEBET 

Samstags um 18.00 Uhr in Christ König, Holzlar 
 

FOTOAKTION FÜR KLEIN UND GROß: 

Neues Leben – Hoffnung – 

Auferstehung 
   

In der Osterzeit schauen wir   

bewusst auf das Neu Leben.  Was 

verstehen Sie darunter?  

Das katholische Familienzentrum 

bietet dazu eine Fotoaktion an. 

Machen Sie ein Foto  von dem, 

was sie unter Neuem Leben ver-

stehen und senden Sie es bis zum 9. Mai per 

Mail an Ann-Kathrin Buhl Familienzentrum@ 

KathKirche-am-Ennert.de.  

Schreiben Sie auch gerne ein paar Zeilen dazu: 

wo haben Sie das Foto aufgenommen? Was 

spricht Sie an diesem Bild besonders an? Ihre 

Fotografien werden auf den Social-Media-

Kanälen (Instagram und Facebook), auf unserer 

Website und über das Pfingstwochenende in 

der Pfarreiengemeinschaft ausgestellt. 

Wir wünschen Ihnen und Euch viel Spaß! � 
 

KLAMOTTENKISTE CHRIST KÖNIG 

Ab dem 12. April können wieder 

Termine zum Abgeben oder Aus-

suchen von Klamotten von Montag 

bis Freitag abgesprochen werden: 

10.00 bis 15.00 Delia Heidbrink � 88681888  

15.00 bis 19.00  Natalia Balaban � 01771639835 

Ab April bitte nur Sommerkleidung abgeben 

und Winterkleidung bis Oktober lagern. 
 

UNSERE BÜCHEREIEN  

In Holzlar: Die Bücherei Christ König lädt wieder 

zu den normalen Öffnungszeiten zum Besuch 

ein. Dabei ist das Hygienekonzept zu beachten: 

Es haben nur zwei Personen bzw. eine Familie 

gleichzeitig Zutritt. Sie halten Abstand unterein-

ander und zu den Mitarbeiterinnen. Die Hände 

müssen desinfiziert werden, und das Tragen 

eines medizinischen Mundschutzes ist Pflicht. 

An jedem Ausleihtag wird zwecks Nachverfolg-

barkeit eine Namensliste der Büchereibesucher 

geführt und für vier Wochen aufbewahrt.  

Die Bücherei verfügt über Bücher, CDs und 

Basteltipps als Begleiter für die Osterzeit.  
 

In Holtorf: Die Bücherei St Antonius bleibt unter 

Beachtung der aktuellen Hygienevorschriften 

(FFP2 Maske – Besucherbegrenzung) geöffnet:     

Mittwochs von 15.30 – 17.00 

Sonntags von 10.00 – 11.30. 

Auf Wunsch können Sie auch weiterhin Einzel-

ausleihtermine unter � 430129 (AB) oder per 

Mail  elisabeth_janssen @gmx.net, vereinbaren. 

Ab dem 06.04.21 besteht die Möglichkeit im 

Internet unter www.kathkirche-am-ennert.de 

die neueingestellten Medien einzusehen und 

über die neue e-mail Adresse Pfarrbuecherei@ 

pfarrei-st-antonius.de vorzubestellen. 
 

SPRECHZEITEN CARITAS 

Die nächste Sprechstunde in Pützchen 

findet am Dienstag, 21. April 2021 von 

16 bis 17.30 Uhr, im Pfarrhaus statt.  

Im Notfall erreichen Sie uns über das Pfarrbüro  

� 48 21 13. 

In Holzlar erreichen Sie uns unter � 48 12 74. 
 

AKTUELLE ERREICHBARKEIT DER PFARRBÜROS  

Wegen Fortbildung bleiben die Pfarrbüros 
am Dienstag, 20.04.2021 geschlossen! 
 

Das Pastoralbüro in Holzlar – Öffnungszeiten: 

       Mi von 9.00 – 12.00 Uhr 
 

Die Pfarrbüros in Pützchen und Holtorf bleiben 

für Publikumsverkehr geschlossen, sind aber 

per Email und zu den üblichen Öffnungszeiten 

per Telefon zu erreichen. 
 

UNSERE GREMIEN - TERMINE 

21.04 20.00 Uhr  KV-Sitzung Christ König 

 

 

 
 

Infos für die nächste Ausgabe, Nr. 16/2021 mit den 
Terminen vom 24.04.2021 – 02.05.2021 bitte an das 
Pastoralbüro Christ König bis Montag, 19.04.2021, 8 Uhr  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

  Kath. Kirchengemeindeverband Am Ennert, Christ-König-Str. 15, 53229 Bonn 
 

Christ König, Holzlar 
Christ-König-Str. 15 

St. Adelheid, Pützchen 
Karmeliterstr. 6 

St. Antonius, Niederholtorf 
Burghofstr. 2 

 

     � 0228 481274, Fax 0228 481782 

pfarrbuero@pfarrei-christ-koenig.de 

� 0228 482113, Fax 0228 9489834 

pfarrbuero@pfarrei-st-adelheid.de 

  � 0228 482384, Fax 0228 9481386 

pfarrbuero@pfarrei-st-antonius.de 
Telefonische Erreichbarkeit: 

Mo + Mi + Do    9.00 – 12.00 Uhr 
     Di                         geschlossen   

Fr                       9.00 – 11.00 Uhr 

Telefonische Erreichbarkeit:             

Mo         9.00 – 12.00 Uhr 
Mi        15.00 – 17.00 Uhr 

Telefonische Erreichbarkeit:  

Mi       16.00 – 18.00 Uhr 

Kontoverbindung (auch für Spenden): 

IBAN: DE66 3806 0186 0600 4520 10  

Kontoverbindung (auch für Spenden)  

IBAN: DE82 3705 0198 0041 3011 51  

Kontoverbindung (auch für Spenden)  

IBAN: DE85 3806 0186 0400 1160 16  
 

 

Wichtige Telefon-Nummern im Seelsorgebereich 
 

Pfarrer Norbert Grund (Pfarrverweser)    0228    944 22 79 Familienzentrum      0176 34 61 58 63 

Pfarrer Pater Anand Valle, Pfarrvikar   0228 55 52 38 84 Kindergarten Holzlar    0228      48 17 52 

Pfarrer Andreas Haermeyer, Subsidiar   0179    221 28 70 Kindergarten  Pützchen    0228      48 21 90 
Diakon Dr. Christoph Hartmann   0228 43 33 42 82 Bücherei Christ König     0228    976 73 80 

Verwaltungsleiterin: Barbara Ostendorf   0228    944 25 41 Pfarrcaritas Holzlar    0228      48 19 15 
Pastoralreferent: Jonas Kalkum                      0179    702 58 36 Pfarrcaritas Holtorf    0228      48 23 84 

SB Kirchenmusikerin: Marita Hersam 
 

  0228    908 87 89 
 

Pfarrcaritas Pützchen    0228      48 21 13 
 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Kath. Kirchengemeindeverband Am Ennert, Christ-König-Str.15, 53229 Bonn vertreten durch Pfr. Norbert Grund 

Homepage: www.kathkirche-am-ennert.de                    Bilder: Alle verwendeten Bilder wurden www.pfarrbrief.de entnommen. 



 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Unsere Gottesdienste 
 

Samstag, 17. April 2021                                                                                                                       Kollekte für den Dom 

17.00 Uhr St. Adelheid Vorabendmesse musikalische Mitwirkung Sopranistin und Orgel  

18.00 Uhr Christ König Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Christ König Vorabendmesse  

   

Sonntag, 18. April 2021 3. Sonntag der Osterzeit             Apg 3,12a.13-15.17-19,1 Joh 2,1-5a, Ev: Lk 24,35-48 

                                                                                                                      Kollekte für den Dom 

09.30 Uhr St. Adelheid Hl. Messe   
09.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

11.00 Uhr Christ König Hl. Messe  
   

Montag, 19. April 2021  

19.00 Uhr  St. Adelheid Abend Meditation 
   

Dienstag, 20. April 2021  

08.30 Uhr  St. Antonius Frauenmesse 
   

Mittwoch, 21. April 2021  
09.00 Uhr  Christ König Frauenmesse 

18.30 Uhr  St. Adelheid Abendmesse 
   

Donnerstag, 22. April 2021  
18.30 Uhr  St. Antonius Hl. Messe 

   

Freitag, 23. April 2021  
18.30 Uhr  Christ König Abendmesse 

   

Samstag, 24. April 2021  
17.00 Uhr St. Adelheid Vorabendmesse  

18.00 Uhr Christ König Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Christ König Vorabendmesse 

   

Sonntag, 25. April 2021 Hl.Markus, Evangelist, Fest                           Apg 4,8-12,1 Joh 3,1-2, Ev: Joh 10,11-18 
4. Sonntag der Osterzeit 

09.30 Uhr St. Adelheid Hl. Messe  

09.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe  
11.00 Uhr Christ König Hl. Messe  

 
 

 
 

 

 
 


